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Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0091/2019 Datum: 31.01.2019 

Baudezernent 

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az.: 66.20.20/'Schg 

Betreff: 

VOB/A  

Restausbau der Hofstraße in Ko-Ehrenbreitstein  

Vergabenummer: 2019-66-0556-O 

Gremienweg: 

05.02.2019 Ausschuss für allgemeine Bau- und 

Liegenschaftsverwaltung 

 einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung beschließt den Auftrag für den 

„Restausbau der Hofstraße in Koblenz-Ehrenbreitstein“ zum Angebotspreis von 730.920,63 € 

(brutto), an die mindestfordernde Bieterin Fa. Schäfer & Schäfer Strassenbau GmbH & Co. KG, 

Dürrholz zu erteilen, unter dem Vorbehalt der haushaltsrechtlichen Zustimmung sowie der Mit-

telfreigabe durch den Stadtrat am 21.02.2019. Es handelt sich um Straßenbauarbeiten. 
 

 

Begründung: 

 

Submissionsergebnis: 

 

Ang.

-Nr. 

Firma geprüfte Angebotssumme 

(brutto) 

Nachlass 

v.H. 

Neben-ange-

bote  

2 Fa. Schäfer & Schäfer Stras-

senbau GmbH & Co. KG, 

56307 Dürrholz 

730.920,63 - 2 

1 Eurovia Teerbau GmbH;  

56070 Koblenz 
869.198,71 - - 

3 Strabag AG, Bereich Lahn-

stein, 

56112 Lahnstein 

1.070.957,30 - - 

4 Martin Meurer GmbH, 

56330 Kobern-Gondorf 
keine Wertung - - 

 

 

Art der Ausschreibung: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 

Von den Bestimmungen wurde nicht abgewichen. 

 

Die mindestfordernde Bieterin Fa. Schäfer & Schäfer Strassenbau GmbH & Co. KG, verfügt über die 

gemäß VOB vorgeschriebenen Nachweise der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit. 
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Durch den gewählten Gremienweg kann der angestrebte Baubeginn Anfang März 2019 sichergestellt 

werden. Es ist mit einer Bauzeit von ca. 6 Monaten zu rechnen. Das Projekt muss 2019 abgeschlossen 

und die entsprechenden Mittel verausgabt werden, damit die Fördermittel abgerufen werden können. 

 

 
Das Rechnungsprüfungsamt hat dem Verwaltungsvorschlag zugestimmt. 

 

Die erforderlichen Mittel stehen unter dem v.g. Vorbehalt unter der Projektnummer P611020 

in ausreichender Höhe zur Verfügung. 

 

Nummer der Vergabestelle: 2019-66-0556-O 

 

Anlage/n: 

 

Historie:  
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